
Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin,  25.05.2015 

Ortsbeirat Mueß      Bearbeiter:  Bernd Karsten 

        Telefon:  0385-201617 

        e-mail: bernd.karsten@freenet.de 

 

 

Protokoll 
über die 67. Sitzung des Ortsbeirates Mueß am 20.05.2015 

 

 
Beginn  17:30 Uhr 

Ende 19:45 Uhr 

Ort Ortsrundgang 

 

Anwesenheit   
ordentliche Mitglieder  Hasko Schubert  Fraktion CDU 

    Maik Pietschmann Fraktion DIE LINKE   

    Bernd Karsten  Fraktion Unabhängige Bürger 

    Andreas Helms  Fraktion SPD 

Gäste    11 (s. Anwesenheitsliste) 

 

Leitung   Hasko Schubert  

Schriftführer   Bernd Karsten 

 
 

Festgestellte Tagesordnung 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 66. Sitzung vom 15.4.2015 

3. Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des Ortsbeirates  

4. Ortsrundgang  

5. Festlegungen 
  

Protokoll 

 

öffentlicher Teil 

 

zu 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Schubert eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Mueß und begrüßt die Mitglieder sowie 

  die Gäste. 

     Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der Ortsbeirat ist beschlussfähig 

 

zu 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 66. Sitzung vom 15.4.2015  

Der Sitzungsniederschrift liegt wegen Krankheit des Schriftführers noch nicht vor. Sie wird 

vom Vorsitzenden geschrieben und nachgereicht. 

 

zu 3 Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des Ortsbeirates 

 entfällt, weil keine Anfragen vorlagen 

 

zu 4. Ortsrundgang  

 (s. Anlage) 

 

 Anlaufpunkt Fähre 

o Ruine „Fähre“: Herr Schacht (SDS) berichtet 
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 Immobilie befindet sich in Privatbesitz 

 aus dem Grundstück ist ein Wanderweg entlang des Ufers herausgenommen 

 es liegen keine neuen Baupläne oder Investitionsanträge vor 

 Der Dampferanleger befindet sich im Besitz der Weißen Flotte und wird derzeit 

nicht genutzt 

 Der Bootssteg ist derzeit in Reparatur und dadurch noch gesperrt 

o Parkplätze 

 gegenüber der „Fähre“: Eigentümer ist der Straßenbaubetrieb 

 neben der „Fähre“: Hälfte Stadt – Hälfte Eigentümer der „Fähre“ 

o Grundstück bis zum ersten Haus (Steinmetz Lange) ist jetzt im Besitz des Eigentümers 

der „Fähre“ 

o Treidelpfad 

 durch die schattige und feuchte Lage wächst der Wanderweg immer wieder zu. 

SDS verspricht Instandhaltungsarbeiten 

o Zugewachsenes Verkehrsschild 30 km/h muss freigeschnitten werden 

o Schranken und Verbotsschilder zum Reppin 

 neues Parkverbotsschild am Gartenweg vom FLM zum Abzweig Reppin,  

 neue Verbotsschilder an der Straße „Zum Reppin“ am Abzweig Reppin und zu 

den Bootshäusern 

 Schranken am Waldrand des Gartenwegs vom FLM und anschließend am 

asphaltierten Weg zum Reppin 

o Gelände um den Reppiner Turm 

 Der Strand, die Wiese und das Gelände um den Turm sind von SDS gereinigt und 

die Aussicht freigeschnitten worden (Dank an SDS).   

 

 Anlaufpunkt Eisdiele  

o öffentlicher Parkplatz vor der Eisdiele an der Wiese 

 die Weiden wurden gefällt, ein Abfräsen der Baumstümpfe erfolgt noch 

 Die Umgestaltung des Parkplatzes ist im Plan. Nach je 5 Parktaschen wird ein 

Pflanzbeet für einen Baum angelegt. 

 Es wird sondiert, ob die Einheitlichkeit der Kastanienallee gewahrt werden kann. 

Das hängt von der Beschaffung miniermottenresistenter Kastanien ab. Ansonsten 

kommen Linden zum Einsatz. 

o Parkplatz der Kleingartenanlage Reppin 

 Frau Heese von der Stadtverwaltung informiert, dass der Parkplatz von der 

Kleingartensparte Reppin gepachtet wurde und die Pflege einschließt. Es ist aber 

ausdrücklich eine öffentliche Nutzung vorgeschrieben. Das bedeutet, dass die jetzt 

vorgenommene Absperrung nicht zulässig ist und beseitigt werden muss. Wenn 

die Sparte den Pachtvertrag nicht mehr will, muss sie einen diesbezüglichen 

Antrag stellen.  

 Der Fußweg vor dem Parkplatz ist städtisches Eigentum. Es liegt dringender 

Handlungsbedarf zur Instandsetzung vor, weil eine akute Unfallgefahr besteht. 

o Kabelkanal Alte Crivitzer Landstraße kurz vor dem Chausseehaus 

 Nach Kabelverlegearbeiten wurde der Graben mit Betonsteinen im 

Ziegelsteinformat provisorisch abgedichtet. Durch den Fahrzeugverkehr kam es 

zu Absackungen.  

 Vor allem durch vorbeifahrende Busse kommt es zu Erschütterungen, wovon sich 

die Teilnehmer am Rundgang direkt überzeugen konnten, die Auswirkungen in 

den benachbarten Häusern haben. Eine Endausbesserung mit Asphalt ist nötig.  

o Stichstraße zur Kleingartenanlage: befindet sich in einem erbärmlichen Zustand und 

braucht dringende Reparatur 

 

 Anlaufpunkt Dorfplatz / AWO-Feriendorf 

o Hochbeete 

 Dank an SDS für den Rückbau und die Neugestaltung 



 Herr Schacht (SDS) genehmigt das Aufstellen der sichergestellten Sonnenuhr in 

der neuen Rasenfläche 

o Eine Einwohnerin der Straße „Zum Alten Bauernhof“ wünscht sich 

Schrittgeschwindigkeit in ihrer Straße 

o FLM 

 Vorschlag eines Mueßer Bürgers (Dräger): Eingang zum FLM über die Straße 

hinter dem Trafohäuschen und Einrichten eines Parkplatzes unterhalb der 

Böschung der Alten Crivitzer Landstraße im Randbereich der Koppel (Besucher 

wünschen sich kurze Wege zum Eingang. Die ausgewiesenen Parkplätze an der 

Fähre und vor der Kleingartenanlage Reppin werden nicht einmal bei 

Großveranstaltungen angenommen). 

 Frau Kröhnert (Direktorin des FLM) verspricht Nachdenken bei Überarbeitung 

der Entwicklungskonzeption  

o Consrader Weg 

 Wunsch des Ortsbeirates: Parkplatz oberhalb des Schullandheimes ebenso zu 

befestigen wie es der Besitzer der „Goldenen Gans“ in Eigeninitiative getan hat 

(Splitt aufbringen) 

 Wunsch eines Anwohners zur Verlegung des Standortes der  Glas-Container wird 

diskutiert. Es wird schwer, einen neuen Standort mit Zustimmung der dortigen 

Anwohner zu finden. Als Ausgleich wird erwogen, die  Container neu zu streichen 

oder durch neue zu ersetzen. 

 Schlaglöcher sind zu reparieren 

o Spielplatz Consrader Weg Ecke „Zum Störtal“ 

 Auf dem Streckenabschnitt Consrader Weg – Nedderfeld befinden sich zwei 

Spielplätze. Ist es nicht sinnvoller, einen neuen Spielplatz im Bereich Alte 

Crivitzer Landstraße/Dorfplatz anzulegen? (Frage von Herrn Schacht - SDS) 

 Antwort von Einwohnern: die beiden bisherigen Spielplätze werden gut 

angenommen, der am Consrader Weg sogar noch mehr als der andere im 

Nedderfeld. Beobachtungen zeigen, dass Kinder aus den Kleingartenanlagen und 

Migrantenkinder und Jugendliche vom Dreesch den Spielplatz nutzen.  

 

 Anlaufpunkt Kreuzung „Mueßer Bucht“ 

o Gullireinigung 

 durch das viele Wasser der Lomonossowstraße ist der Gulli direkt an der 

Kreuzung überfordert und schwemmt immer sehr schnell zu. Dadurch kommt es 

bei Regen zu großen Pfützen und Belästigungen vor allem der Fußgänger 

 ähnliches liegt am Gulli vor der Eisdiele vor  

o neue Ampelregelung 

 Vorschlag: Grüner Pfeil an der Kreuzung in Richtung Schwerin nach dem Vorbild 

der gegenüberliegenden Seite.  

 Die Induktionsschleife liegt so dicht an der Ampelanlage, dass oft unkundige 

Fahrer nicht dicht genug an die Kreuzung fahren und keine Grünampel auslösen, 

wodurch es zu erheblichen Verzögerungen des durch die Netto-Besucher immer 

stärker gewordenen Verkehrs kommt.  

o Gehweg vor dem Kinningshus 

 Der Gehweg und das Schutzgeländer sind durch den Wegfall der Gaststätte 

„Mueßer Bucht“ gegenstandslos geworden.  

 Es wird ohne Gegenstimmen einer Beseitigung, verbunden mit einem Rückschnitt 

des Grüns, zugestimmt. 

o B 321: Herr Böcker vom Straßenbauamt informiert, dass im Dez. ein offizieller 

Antrag auf den vierspurigen Ausbau der B 321 eingereicht wurde. 

o Straße von der Chaussee bis zum Beginn des „Lustweges“ befindet sich nach 

Abschluss der Errichtung von mehreren Wohnhäusern in einem erbärmlichen Zustand, 

wie schon mehrfach bemängelt wurde. Die Oberbürgermeisterin war vor 2 Jahren zu 

einem Ortstermin und versprach Abhilfe, die aber nicht eingetreten ist. 

 



zu 5  Sonstige  

 Nächste Beiratssitzung 

am 17.6.2015 im Feriendorf 

Tagesordnung:  

TOP 1-3 Standard 

TOP 4 Auswertung Ortsrundgang 

    

 

zu 6 Festlegungen 

 Aufgaben im Ortsbeirat 

o Protokoll v. 15.4.15 schreiben 

V Schubert    T sofort 

o Öffnung des Parkplatzes für die Öffentlichkeit 

V  Kleingartensparte Reppin T sofort 

 Anfragen an und Aufgaben für die Stadt 

o Wartungsarbeiten am Treidelpfad 

o Verkehrsschild freischneiden am Ortseingang von der Fähre aus 

o Reparaturarbeiten an mehreren wassergebundenen Fußwegen, besonders in der Alten 

Crivitzer Landstraße vor der Kleingartenanlage Reppin 

o Beseitigung des Provisoriums am Kabelkanal über die Alte Crivitzer Landstr. Höhe 

Chausseehaus 

o Gestaltung des Parkplatzes vor der Eisdiele mit Nachpflanzungen von Kastanien 

o umfangreiche Reparaturarbeiten an der Straße Mueßer Bucht und der Stichstraße zur 

Kleingartenanlage Reppin 

o Überdenken eines direkten Parkplatzes im oder am FLM 

o regelmäßigere Gullireinigung besonders Kreuzung Mueßer Bucht und vor Eisdiele 

 

 

 

gez. Hasko Schubert    gez. Bernd Karsten 

 

Vorsitzender     Schriftführer 

 

 

Anlagen  

1. Plan Ortsrundgang 


